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Wohnung im Kölner Gerling-
Quartier

 W
O

H
N

EN
 IM

 
H

IS
TO

R
IS

C
H

EN
 

B
Ü

R
O

A
M

B
IE

N
TE



63

Living

Das ganze Ensemble, das der 
Gerling-Konzern als Sitz der 
Versicherung über Jahrzehnte 
bauen ließ, ist in klassizisti-
scher Formensprache entstan-
den – mit einem Platz, der vom 
17 Stockwerke hohen Bau ge-
krönt wird. Da die Fassaden 
und zum Teil auch das Innere 
unter Denkmalschutz stehen, 
wurden die Gebäude vorsichtig 
– und wo möglich – entkernt 
und die Innenflächen zum 
größten Teil neu konzipiert.
Als wir den Auftrag erhielten, 
eine Eigentumswohnung im 
Gerling-Hochhaus einzurich-

ten, begannen wir zunächst, 
die Räume neu festzulegen. Die 
Herausforderung dabei: Diese 
mussten sich einerseits nach 
der ganz streng durch seine 
Rasterung, Achsen und eine 
umlaufende Fensterfront struk- 
turierten Außenfassade rich-
ten. Andererseits sollte eine 
wohnliche Gemütlichkeit in den 
neu konzipierten Räumen ent-
stehen. Da Balkone in dem 
einst als Bürokomplex geplan-
ten Hochhaus nicht vorgesehen 
waren, sorgen jetzt zwei innen-
liegende Loggien für luftigen  
Freiraum. Zweite Herausforde-
rung für die Innenarchitektin-
nen: Die 180 m2 große Eigen-
tumswohnung sollte so designt 
werden, dass sie zur Bühne der 
gesammelten Kunst wird. Und 
die dritte Challenge: Die Ein-
richtung sollte die Formen- und 
Materialsprache der 1950er-
Jahre aufgreifen und in die 
Neuzeit übersetzen. Wir ließen 
hierbei viel Naturstein und Holz 
sowie gedämpfte Farben zum 
Einsatz kommen. Das Ergebnis: 
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Eine Eleganz, die die Ästhetik 
des historischen Gebäudes ei-
nerseits sowie den Geist der 
Bewohner spiegelt.

Apartment in Cologne’s Ger-
ling Quarter – We completely 
reconfigured the rooms. Our 
big challenge was to align the 
new layout with the strict axial 
grid and the clearly structured 
window front. On the other 
hand, a homely cosiness was to 
be created in the redesigned 
interiors.
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